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Die Gemeinde Thal hat beschlossen, im Zuge des Hoch-

wasserschutzes die Bä che im Gemeindegebiet begehen 

und die Bachbetten sowie den nä heren Uferbereich auf 

Verä nderungen oder Beeinträ chtigungen (z.B. Holzab-

lagerungen, Verklausungen, umgestü rzte Bä ume, ver-

landete Durchlä sse) kontrollieren zu lassen. Dies ist in 

Anbetracht der enormen Ab# ussmengen bei starken 

Niederschlägen eine wichtige Vorkehrung zum Schutz 

und zur Sicherheit der Bevölkerung und ihres Eigentums.

Diese Bachbegehung wird von einem Expertenteam 

der Firma umwelterkundung.at durchgefü hrt, das in 

den nä chsten Monaten sä mtliche Bä che in Thal auf 

Missstä nde ü berprü fen wird. Gefahrenstellen werden 

dokumentiert und den GrundstückseigentümerIn-

nen anschließend schriftlich mitgeteilt. Diese sind 

aufgefordert, Holz und andere den Wasserlauf hem-

mende Gegenstände schnellstmöglich zu beseitigen.

Bachbegehung

Wir bitten die Wald- und GrundstückseigentümerIn-

nen in ihrem eigenen Interesse, bereits vor der Bege-

hung bestehende Ablagerungen zu entfernen und 

zukünftig keine solchen mehr vorzunehmen. Bitte un-

terstützen Sie die Firma umwelterkundung.at bei der 

Gefahrenprävention, indem Sie ihren Fachleuten den 

Zugang zu den Bächen gewähren und die vorgefun-

denen Missstände möglichst umgehend beheben.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
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Das Land Steiermark gewährt Menschen mit ge-

ringem Einkommen auch für 2018/19 wie-

der einen Heizkostenzuschuss in Höhe von

€ 120,-, unabhängig von der Art der Heizung.

Anspruchsberechtigt sind Personen, die mindestens 

seit dem 01.09.2018 ihren Hauptwohnsitz in der Stei-

ermark haben, keinen Anspruch auf Wohnunterstüt-

zung haben und deren monatliches Haushaltsein-

kommen unterhalb der folgenden Grenzen liegt:

• alleinstehende Personen: € 1.238,-

• Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften: 

€ 1.856,-

• Erhöhungsbeitrag pro Familienbeihilfe beziehen-

dem Kind: € 371,-

Sollten Sie zu diesem Personenkreis gehören, kön-

nen Sie den Antrag auf den Landeszuschuss im Ge-

meindeamt stellen. Bitte bringen Sie hierzu einen 

aktuellen Einkommensnachweis (z.B. Monatslohn-

zettel, Pensionsnachweis) aller Haushaltsmitglie-

der mit. Außerdem benötigen wir die IBAN des Kon-

tos, auf die der Zuschuss überwiesen werden soll.  

Der Antrag muss bis zum 21. Dezember 2018 gestellt  

werden.  

Sobald die Förderung durch das Land Steiermark aus-

bezahlt wurde, gewährt auch die Gemeinde Thal einen 

Zuschuss in gleicher Höhe. Dieser wird gegen Vorlage der 

Förderungsbestätigung des Landes unbürokratisch im 

Gemeindeamt in bar ausbezahlt.

Heizkostenzuschuss 2018/19

Der Jagdpachteuro für 2018 wird ausbezahlt und 

kann von den GrundbesitzerInnen in der Zeit von 22. 

Oktober 2018 bis 30. November 2018 im Marktge-

meindeamt Thal während unserer Ö& nungszeiten be-

antragt werden.

Auszahlungsbeitrag 2018

• für 1ha  2,80 Euro

• für 1.000m2  0,28 Euro

Die Auszahlung erfolgt in bar!

Jagdpachteuro 2018

„Stolperfalle Mensch?“ - Workshop

Termin:  Montag, 5. November  2018 von   
  18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Ort:  Sitzungssaal der Gemeinde Thal, 

Anmeldung: Marktgemeinde Thal , Tel. 0316 58 34 83

  gemeinde@thal.gv.at

  (Der Workshop wird in einer Gruppe von 6   

  bis max.15 Personen durchgeführt).

Der Workshop „Stolperfalle Mensch?“ klärt Personen 

der Generation 50+ über die Ursachen und Risiken von 

Stürzen im Alltag auf und vermittelt Tipps zur Sturz-

prävention. Im Workshop setzen sich die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer mit den Veränderungen im Alter 

auseinander und erlernen, wie Stärken gefördert und 

Schwächen ausbalanciert werden können. Zusätzlich 

dazu erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Empfehlungen zur sicheren und e*  zienten Abwick-

lung von alltäglichen Routinetätigkeiten. Oberstes Ziel 

des Workshops ist die Aufrechterhaltung der Mobilität.


